
Unternehmer  diskutieren  über
Förderprogramme,
Breitbandausbau  und
Beschäftigung  von
Flüchtlingen
Öffentliche  Finanzierungsprogramme,  Breitbandausbau  und  die

Beschäftigungsmöglichkeiten von Asylbewerbern in heimischen Unternehmen waren

die  Themenschwerpunkte  des  12.  Unternehmerstammtisches  am  vergangenen

Dienstagabend  im  Schützen-  und  Heimathaus.

Gut besucht war wieder der Unternehmerstammtisch von Stadt und
IHK. Foto: Computer-Zauber Falkenberg

„Die gut 60 Gäste zeigen uns, dass wir mit den ausgewählten Themen wieder

einmal den richtigen Riecher gehabt haben“, gaben sich Bürgermeister Roland
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Schäfer und der stellvertretende Hauptgeschäftsführer der IHK Dortmund Wulf-

Christian Ehrich hochzufrieden mit dem Verlauf der Gemeinschaftsveranstaltung

von Stadt und IHK.

Felix  Tenkmann,  Bankdirektor  der  NRW.BANK  gab  in  seinem  Referat  einen

Einblick in die Vielschichtigkeit öffentlicher Förderprogramme, die auch in

Zeiten der Niedrigzinsphase durchaus ihre Berechtigung haben.

Jens Büchting von der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Unna und

der  städtische  Wirtschaftsförderer  Walter  Kärger  berichteten  über  die

aktuellen  Planungen  zum  Breitbandausbau  im  Kreis  Unna  und  der  Stadt

Bergkamen. Sowohl der Kreis Unna als auch die Stadt Bergkamen haben erst in

der letzten Woche Förderbescheide des BMVI für Breitbandplanungen erhalten.

In einem dritten Themenschwerpunkt informierten Monika Kotzur vom Integration

Point der Agentur für Arbeit und Roland Froch als Bereichsleiter Markt und

Integration des Jobcenters Kreis Unna über die Beschäftigungsmöglichkeiten

von Flüchtlingen als Hospitanten und Praktikanten.

„Die zahlreichen und intensiven Diskussionsbeiträge und Fragen im Anschluss

an die jeweiligen Vorträge aber auch die informellen Gespräche im Anschluss

zeigen einmal mehr, wie engagiert die Bergkamener Unternehmerschaft neuere

Entwicklungen beobachtet und einschätzt“, waren sich Roland Schäfer als auch

Wulf-Christian Ehrich sicher, eine interessante Veranstaltung gesehen zu

haben.

 

Wer die Vorträge noch einmal in Ruhe nachlesen will, kann dies in Kürze auf

der Homepage der Stadt Bergkamen tun. Sie werden unter der Rubrik „Aktuelles“

bereitgestellt.

 


